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Professor Dr. h. c. Walther Weißauer 
100 Jahre
Am 10. November konnte Professor Dr. h. c. 
Walther Weißauer seinen 100. Geburtstag feiern.

Der Spannungsbogen zwischen Medizin und 
Recht war das große Steckenpferd des Jubi-
lars. Er war Ministerialdirigent im Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und viele Jahre 
Vorsitzender des Landesschiedsamtes Ärzte/
Krankenkassen in Bayern. Der Jurist veröffent-
lichte 1961 im Auftrag des Berufsverbandes der 
Anästhesisten ein bahnbrechendes Gutachten 
zur Frage der Arbeitsteilung und Abgrenzung 
der Verantwortung zwischen Anästhesist und 
Operateur. Ihm gelang es, den für die damals 
junge Fachgruppe der Anästhesisten bedrohli-
chen Kompetenzkonflikt mit den Chirurgen über 
die Entscheidungshoheit im Operationssaal so 
überzeugend zu lösen, dass beide Fachgesell-
schaften auf der Grundlage seines Gutachtens 
eine Vereinbarung über die Aufgabenverteilung 
und Verantwortlichkeit der an dem Eingriff be-
teiligten Fachgruppen verabschiedeten.

Für seine Verdienste im ärztlich-juristischen 
Bereich wurde er unter anderem mit der Verleihung 
des Ehrenzeichens der deutschen Ärzteschaft, der 
Ernst-von-Bergmann-Plakette, der Ehrendoktor-
würde der Universität Erlangen-Nürnberg und mit 
dem Großen Verdienstkreuz des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag!

Die Redaktion

Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland
Das Bundesverdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land wurde verliehen an:

Professor Dr. Matthias W. Beckmann, Facharzt 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Erlangen.

Wahlen bei Ärztlichen 
Kreisverbänden
Bei folgenden Ärztlichen Kreisverbänden wurde
der Vorstand gewählt:

Ärztlicher Kreisverband Bad Kissingen
1. Vorsitzender:
Dr. Herbert Schulze, Facharzt für Orthopädie, 
Bad Kissingen (Wiederwahl)

2. Vorsitzende:
Dr. Dipl.-Psych. Erdmute Baudach, Fachärztin 
für Allgemeinmedizin, Nüdlingen (Wiederwahl)

Ärztlicher Kreisverband Weiden
1. Vorsitzender:
Dr. Markus Rechl, Facharzt für Radiologie, Weiden

2. Vorsitzender:
Dr. Markus Wittmann, Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Störnstein

Dr. Maximilian Bellut, Arzt, und Dr. Fabian Essig, 
Arzt, beide Würzburg, erhielten beim 6. Würz-
burger Schlaganfallsymposium im Oktober dieses 
Jahres, den Hentschel-Preis 2021.

Professor Dr. med. habil. Thomas R. Blattert,  
Facharzt für Chirurgie sowie Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Chefarzt und Leiter 
der Wirbelsäulenchirurgie und Traumatologie der 
Orthopädischen Fachklinik Schwarzach, wurde 
ab Oktober für ein Jahr in das Amt des Präsi-
denten der EUROSPINE, der Spine Society of 
Europe, gewählt.

Professor Dr. Andreas Frewer, M. A., Arzt, 
Erlangen, erhielt den „Sonderpreis: Ethik und 
Menschenrechte in der Altersmedizin“ des 
Dr. Theo und Friedl Schöller-Preis 2021.

Professor Dr. Martin Fromm, Facharzt für Klinische 
Pharmakologie, Friedrich-Alexander Universität 
(FAU) Erlangen-Nürnberg, wurde für das Versor-

er von 2015 bis 2017 in der Rechtsabteilung 
der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns tätig. 
2017 wechselte der gebürtige Hamburger in die 
BLÄK. Dort arbeitete er zunächst im Referat 
Berufsordnung II und später als Abteilungsleiter 
Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ). 

Dagmar Nedbal (BLÄK)

Felix Frühling kommissarischer Leiter der Rechtsabteilung

Seit 1. Oktober 2021 hat Ass. jur. Felix Frühling 
die Leitung der Rechtsabteilung der Bayerischen 
Landesärztekammer (BLÄK) kommissarisch 
übernommen. Frühling, Jahrgang 1988, stu-
dierte Rechtswissenschaften an der Universität 
Augsburg mit dem Schwerpunktbereich Me-
dizin-, Bio- und Gesundheitsrecht. Nach dem  
2. Juristischen Staatsexamen im Jahr 2014 war 

gungsforschungsprojekt AMBORA mit dem 1. Preis 
des MSD-Gesundheitspreises 2021, zusammen mit 
der Apotheke des Universitätsklinikums Erlangen, 
ausgezeichnet.

Professor Dr. Alexander Gerbes, Facharzt für In-
nere Medizin, langjähriger internistischer Leiter des 
Lebertransplantations-Programmes der Ludwig-
Maximilians-Universität München, wurde beim 5. 
Deutschen Patiententag mit dem Jutta-Vierneusel-
Preis des Patientenverbandes Lebertransplantierte 
Deutschland e. V. ausgezeichnet.

Dr. Heidemarie Haeske-Seeberg, Ärztin, München, 
wurde von der Gesellschaft für Qualitätsmanage-
ment in der Gesundheitsversorgung (GQMG) zur 
neuen Vorsitzenden gewählt.

Universitätsprofessor Dr. Dr. h. c. Raymund E. 
Horch, Facharzt für Chirurgie und Plastische Chi-
rurgie, Direktor der Plastisch- und Handchirurgi-
schen Klinik und des Labors für Tissue Engineering 
und Regenerative Medizin am Universitätsklinikum 
Erlangen der FAU Erlangen-Nürnberg erhielt den 
„HaMiPla Best Paper Award 2020“. 

Dr. Luisa Kreß, Ärztin, Würzburg, wurde auf 
der Jahrestagung der Deutschen Schmerz- 
gesellschaft e. V. und der Deutschen Migräne- und 
Kopfschmerzgesellschaft e. V. mit dem Förderpreis 
Schmerzforschung in der Kategorie Grundlagen-
forschung geehrt.

Professorin Dr. Natascha C. Nüssler, Fachärztin für 
Chirurgie, Chefärztin der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie der München Klinik Neuperlach, 
wurde zur Präsidentin der Deutschen Gesellschaft 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGA) gewählt.

Dr. Kilian Schober, Facharzt für Mikrobiologie, Viro-
logie und Infektionsepidemiologie, Universitätskli-
nikum Erlangen der FAU Erlangen-Nürnberg, erhielt 
den Postdoktoranden-Preis für Immunologie 2021.

Dr. Helmut Weinhart, Facharzt für Orthopädie, 
Starnberg, wurde zum stellvertretenden Vorsit-
zenden des Vorstandes der SpiFa e. V. gewählt.


